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2010 war für die Mitgliedssparkassen des Ostdeutschen Sparkassen-
verbandes (OSV) in Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen und Sachsen-Anhalt ein gutes Jahr. Ihre führende Markt-
und Vertrauensposition konnten die OSV-Sparkassen als Hausbank
der Ostdeutschen und des ostdeutschen Mittelstandes mit einem
substanziellen Zuwachs sowohl im Einlagen- als auch im Kredit-
geschäft weiter ausbauen. Betriebswirtschaftlich haben sie erneut
ihre hohe Professionalität bewiesen und nehmen einen Spitzenplatz
in der gesamtdeutschen Sparkassenorganisation ein.

So haben die Sparkassen des OSV 2010 ihren Kreditbestand über
alle Kundengruppen hinweg um 4 Prozent auf 36,7 Milliarden Euro
ausgeweitet. Mit einem Betriebsergebnis vor Bewertung von 
1,26 Prozent der DBS konnten die Sparkassen innerhalb der deut-
schen Sparkassenorganisation einmal mehr ein Spitzenergebnis
erzielen. Ihre Cost-Income-Ratio betrug ausgezeichnete 59,0 Pro-
zent. 

Die wirtschaftliche Erholung, die laut übereinstimmenden
Prognosen 2011 und 2012 anhalten wird, bildet eine gesunde 
Basis für eine auch zukünftig erfolgreiche Geschäftstätigkeit 
der ostdeutschen Sparkassen.

Mit rund 23.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in  
1.600 Geschäftsstellen und fast 3.000 Geldautomaten sind 
und bleiben die 48 OSV-Mitgliedssparkassen für ihre 
Kunden flächendeckend erreichbar.

Spitzenleistung im Dienste Ostdeutschlands



Spitze in und für
Ostdeutschland. 
Seit über 200 Jahren 
sind die Sparkassen 
in Stadt und Land 
nahe bei den Menschen.
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Die wirtschaftliche Stärke der OSV-Sparkassen ermöglichte 
2010 eine weiterhin zuverlässige Kreditversorgung für den 
ostdeutschen Mittelstand und wirkte sich stabilisierend auf die
wirtschaftliche Entwicklung in den ostdeutschen Kommunen,
Landkreisen und Bundesländern aus. 

Im Segment Unternehmen und Selbstständige stiegen die
Kreditbestände sowie die Darlehenszusagen und -auszahlungen
zum dritten Mal in Folge. Die überdurchschnittliche Wachstums-
rate von 4,1 Prozent wurde in erster Linie von der Vergabe 
langfristiger Kredite getragen. Die ermutigende Kreditnach-
frage zeugt von wachsender Zuversicht im ostdeutschen Mittel-
stand. Viele Unternehmen nutzten ihre Kreditmittel, um zu 
günstigen Zinskonditionen in die eigene Wettbewerbsfähigkeit
zu investieren und sich für den Aufschwung zu rüsten.

Die heimischen Unternehmen haben sich in den Jahren 
der Finanzkrise als robust erwiesen. Neben externen Faktoren  
wie geringer Exportabhängigkeit ist dies vor allem auf eine 
verbesserte Bonität vieler mittelständischer Betriebe 
zurückzuführen. Die OSV-Sparkassen haben die vielfältigen 
Anstrengungen des Mittelstandes zur Stärkung seiner
finanziellen Basis kontinuierlich mit maßgeschneiderten
Finanzierungsangeboten und fachlichem Rat unterstützt.

Motor des Aufschwungs



Zuverlässiger Partner
der heimischen Wirtschaft.
Die Sparkassen sind 
die Hausbank des 
ostdeutschen Mittelstands.
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Mit ihrem unverrückbaren Bekenntnis zu Service- und Beratungs-
qualität setzen die Sparkassen des OSV alles daran, sowohl den
gestiegenen Qualitätsansprüchen der Verbraucher als auch den
höheren rechtlichen Anforderungen an die Kundenberatung
gerecht zu werden. 

Kundenfreundlichkeit, einfach zu verstehende Produkte, Trans-
parenz und ein hoher Service- und Beratungsstandard stellen
heute Kernelemente des Wettbewerbs im Bankensektor dar. 
Sie haben in Folge der Finanzmarktkrise stark an Bedeutung
gewonnen und auf Verbraucherseite das zuvor vielfach im
Vordergrund stehende reine Ertragsdenken bei der Geldanlage
zurückgedrängt. Der hohe Vertrauensbonus und die Zufriedenheit
der Kunden wirkten sich positiv aus: Im Ergebnis haben die
Privatkunden ihre Einlagen bei den Sparkassen des OSV im 
Jahr 2010 nochmals um 2,4 Milliarden Euro aufgestockt. Das
Gesamtvolumen – ohne die Anlagen bei weiteren Unternehmen
des Sparkassenverbundes – beträgt nun 82 Milliarden Euro. 

Eine große Dynamik kennzeichnete auch das Wertpapiergeschäft.
Insgesamt wurden Wertpapiere im Volumen von 7 Milliarden Euro
gehandelt, wobei Investmentfonds sowohl im An- als auch 
im Verkauf den größten Anteil am Wertpapierhandel ausmachten.
Dabei ließ sich im zurückliegenden Geschäftsjahr beobachten,
dass sich das Anlageverhalten in Ost- und Westdeutschland
zunehmend angleicht. 

Qualität schafft Vertrauen



Nur Qualität überzeugt.
Deshalb vertrauen 
die Kunden den 
ostdeutschen Sparkassen.
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Die OSV-Sparkassen bestätigten 2010 ihren guten Ruf, sich wie
keine andere Unternehmensgruppe zwischen Rügen und Vogtland
für das Gemeinwohl und eine nachhaltige Stärkung ostdeutscher
Standorte, und zwar gerade auch in strukturschwachen Regionen,
einzusetzen. Insgesamt 61 Millionen Euro haben die Sparkassen
und ihre Stiftungen im OSV für große und kleine Vorhaben in den
Bereichen Kultur, Sport, Umweltschutz, Wissenschaft und Bildung
sowie für die sozialen Zwecke und Belange junger Menschen
bereitgestellt.

Beispielsweise engagierten sich alle brandenburgischen 
Sparkassen als gemeinsamer Partner des Brandenburg-Tages 2010
dafür, dass die Stadt Schwedt an der Oder mit 100.000 Besuchern
Schauplatz eines unvergesslichen Landesjubiläums im 20. Jahr
der deutschen Wiedervereinigung werden konnte. In Mecklenburg-
Vorpommern zog die Hanse Sail als maritimes Großereignis an der
Ostseeküste mit der Unterstützung der Sparkassen-Finanzgruppe
Mecklenburg-Vorpommern wieder einmal Hunderttausende 
in ihren Bann. Als „Begleiter“ der gleichnamigen Ausstellung zum
Werk von Neo Rauch freute sich die Ostdeutsche Sparkassen-
stiftung gemeinsam mit dem Museum der bildenden Künste Leipzig
über das große nationale und internationale Echo der Exposition.
Junge Talente zwischen 13 und 20 Jahren standen im Mittelpunkt
des 4. Violin-Förderwettbewerbs der Stiftung, der dieses Mal 
in Kooperation mit dem Kurt Weill Zentrum und dem Anhaltischen
Theater Dessau veranstaltet wurde.

OSV-Sparkassen – ein hoher Mehrwert



Eng verbunden 
mit der Region. 
Die Sparkassen 
engagieren sich 
dort, wo sie 
gebraucht werden.
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Die ostdeutsche 
Sparkassenorganisation
steht mit den politi-
schen Repräsentanten
vor allem auf kom-
munaler und auf
Landesebene in einem
kontinuierlichen und
lebendigen Kontakt.
Höhepunkte stellen
dabei die Begegnungen
mit Landtagspräsi-
denten, Minister-
präsidenten, Ministern,
Staatssekretären,
Landtagsmitgliedern
und Fachreferenten
anlässlich der Parla-
mentarischen Abende 
in Dresden, Magdeburg,
Potsdam und Schwerin
dar. Diese traditionell
sehr gut besuchten 
Treffen sind zugleich 
Ausdruck der hohen
Wertschätzung für die
Arbeit der ostdeutschen 
Sparkassen im Dienst 
an Land und Leuten.

Parlamentarische 
Abende
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Gemeinsam mit ihren
Kunden bewegen die
Sparkassen des OSV
und ihre Stiftungen viel
in den ostdeutschen
Bundesländern. Für
tausende Projekte in
Städten wie in Land-
gemeinden sind sie ein
zuverlässiger Partner.
Davon profitieren
Fördervereine und
bürgerschaftliche
Initiativen, aber auch
junge Talente aus 
Kultur und Sport. 
Beeindruckende Kunst,
hochkarätige Wettbe-
werbe für Nachwuchs- 
Geigerinnen und 
Sportveranstaltungen
auf Weltklasseniveau –
gefördert durch die
ostdeutsche Spar-
kassenorganisation –
sind feste Größen 
im gesellschaftlichen 
und kulturellen Leben
Ostdeutschlands.

Gesellschaftliches
Engagement
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Geschäftsstellennetz und Personalbestand der OSV-Sparkassen

Sparkassen Geschäfts- Mitarbeiter Auszu- Mitarbeiter
stellen1 bildende insgesamt

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Insgesamt

1  einschließlich Hauptstellen, die Kundengeschäft abwickeln

2009 11 321 4.436 350 4.786
2010 11 322 4.463 351   4.814

2009 10 206 3.084 222 3.306
2010 10 203 3.059 233   3.292

2009 15 661 8.908 774 9.682
2010 14 651 9.016 710   9.726

2009 13 437 5.260 399 5.659
2010 13 424 5.236 386   5.622

2009 49 1.625 21.688 1.745 23.433
2010 48 1.600 21.774 1.680   23.454

Bargeldautomaten der OSV-Sparkassen

Anzahl Anzahl Veränderung ggü. dem Vorjahr
Juli 2009 Juli 2010 absolut in Prozent

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Insgesamt

573 578 5 0,87

439 433 -6 -1,37

1.221 1.241 20 1,64

711 710 -1 -0,14

2.944 2.962 18 0,61



Bilanzausweis der OSV-Sparkassen

Bestand Bestand Veränderung 2010 zu 2009
31.12.2009 31.12.2010

Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Prozent

Aktiva

Barreserve

Kredite an Kreditinstitute1

Wertpapiere

Forderungen an Nichtbanken1

Ausgleichsforderungen

Beteiligungen

Sachanlagen

Übrige Aktiva

Passiva

Verbindlichkeiten gegenü. Kreditinstituten2

Verbindlichkeiten gegenüber Nichtbanken2

– Spareinlagen

– andere Verbindlichkeiten2

Wertberichtigungen

Rückstellungen

Sonderposten mit Rücklagenanteil

Genussrechtskapital

Fonds für allgemeine Bankrisiken

Eigenkapital 

– nachrichtlich: nachr. Verbindlichkeiten

Sonstiges

Bilanzsumme

Eventualverbindlichkeiten

Aus dem Wechselbestand vor Verfall 
zum Einzug versandte Wechsel

Geschäftsvolumen

2.760,1 2.882,2 +122,1 +4,4

13.432,8 11.140,7 -2.292,2 -17,1

46.550,5 48.372,5 +1.822,1 +3,9

35.330,5 36.749,3 +1.418,8 +4,0

0,0 0,0 +0,0 +0,0

604,3 575,8 -28,5 -4,7

1.268,0 1.211,4 -56,6 -4,5

1.289,0 1.294,9 +5,8 +0,5

12.505,3 10.064,9 -2.440,5 -19,5

79.522,6 81.922,9 +2.400,3 +3,0

39.245,8 40.511,2 +1.265,3 +3,2

40.276,8 41.411,8 +1.135,0 +2,8

274,1 258,4 -15,7 -5,7

716,8 826,2 +109,4 +15,3

0,4 0,0 -0,4 -100,0

7,6 6,0 -1,6 -21,1

579,1 834,5 +255,4 +44,1

3.876,5 4.059,2 +182,7 +4,7

2.712,3 2.681,0 -31,3 -1,2

3.752,8 4.254,6 +501,8 +13,4

101.235,2 102.226,7 +991,6 +1,0

0,0 0,0 +0,0 +0,0

0,1 0,0 -0,1 -100,0

101.235,2 102.226,7 +991,5 +1,0

1  einschließlich Wechselkrediten, erworbener Schuldscheine und Namensschuldverschreibungen

2  einschließlich Inhaberschuldverschreibungen und  nachrangiger Verbindlichkeiten
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Wichtige Bilanzpositionen der OSV-Sparkassen

Bestand Bestand Veränderung 2010 zu 2009
31.12.2009 31.12.2010

Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Prozent

Bilanzsumme

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Einlagen gesamt1

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

davon Spareinlagen

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

davon andere Verbindlichkeiten1

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Kredite2

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

101.235,2 102.226,7 +991,6 +1,0

22.043,2 22.704,8 +661,6 +3,0

12.256,6 12.264,3 +7,8 +0,1

45.646,2 46.035,4 +389,2 +0,9

21.289,2 21.222,3 -66,9 -0,3

79.522,6 81.922,9 +2.400,3 +3,0

17.976,5 18.886,7 +910,2 +5,1

9.575,4 9.861,9 +286,5 +3,0

35.048,3 35.920,4 +872,1 +2,5

16.922,3 17.253,9 +331,6 +2,0

39.245,8 40.511,2 +1.265,3 +3,2

8.974,8 9.596,1 +621,3 +6,9

4.649,1 4.792,1 +143,1 +3,1

17.015,2 17.264,9 +249,7 +1,5

8.606,8 8.858,0 +251,3 +2,9

40.276,8 41.411,8 +1.135,0 +2,8

9.001,7 9.290,6 +288,9 +3,2

4.926,3 5.069,7 +143,4 +2,9

18.033,2 18.655,5 +622,4 +3,5

8.315,5 8.395,9 +80,3 +1,0

35.330,6 36.749,3 +1.418,7 +4,0

6.965,9 7.862,0 +896,1 +12,9

5.856,8 5.839,3 -17,5 -0,3

13.912,0 14.534,0 +622,0 +4,5

8.595,8 8.513,9 -81,9 -1,0

1  einschließlich Inhaberschuldverschreibungen und nachrangiger Verbindlichkeiten

2  einschließlich  Wechselkrediten, erworbener Schuldscheine und Namensschuldverschreibungen



Kundeneinlagen1 der OSV-Sparkassen nach Anlegergruppen und Ländern

Bestand Bestand Veränderung 2010 zu 2009
31.12.2009 31.12.2010

Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Prozent

Brandenburg

Unternehmen

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte2

Sonstige3

Kundeneinlagen insgesamt

Mecklenburg-Vorpommern

Unternehmen

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte2

Sonstige3

Kundeneinlagen insgesamt

Sachsen

Unternehmen

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte2

Sonstige3

Kundeneinlagen insgesamt

Sachsen-Anhalt

Unternehmen

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte2

Sonstige3

Kundeneinlagen insgesamt

OSV-Sparkassen insgesamt

Unternehmen

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte2

Sonstige3

Kundeneinlagen insgesamt

1.667,7 1.825,2 +157,5 +9,4

15.309,4 15.991,1 +681,7 +4,5

728,1 768,2 +40,1 +5,5

271,4 302,3 +30,9 +11,4

17.976,5 18.886,7 +910,2 +5,1

851,1 848,6 -2,5 -0,3

8.291,7 8.565,4 +273,8 +3,3

262,1 273,1 +11,0 +4,2

170,5 174,7 +4,3 +2,5

9.575,4 9.861,9 +286,5 +3,0

2.872,0 3.000,4 +128,4 +4,5

29.876,2 30.541,7 +665,5 +2,2

1.741,6 1.700,2 -41,4 -2,4

558,6 678,1 +119,5 +21,4

35.048,3 35.920,4 +872,1 +2,5

1.468,5 1.484,9 +16,4 +1,1

14.724,1 15.114,2 +390,1 +2,6

454,2 380,8 -73,4 -16,2

275,6 274,1 -1,5 -0,6

16.922,3 17.253,9 +331,6 +2,0

6.859,3 7.159,1 +299,8 +4,4

68.201,3 70.212,3 +2.011,1 +2,9

3.186,0 3.122,4 -63,6 -2,0

1.276,1 1.429,2 +153,1 +12,0

79.522,6 81.922,9 +2.400,3 +3,0

1  einschließlich Inhaberschuldverschreibungen und nachrangiger Verbindlichkeiten

2  inländische öffentliche Haushalte

3  Organisationen ohne Erwerbszweck und ausländische Nichtbanken
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Kredite der OSV-Sparkassen nach Kreditnehmern und Fristigkeiten

Bestand Bestand Veränderung 2010 zu 2009
31.12.2009 31.12.2010

Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Prozent

Kurzfristige Kredite1

Unternehmen/wirtschaftlich Selbständige

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte3

Sonstige4

Mittelfristige Kredite

Unternehmen/wirtschaftlich Selbständige

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte3

Sonstige4

Langfristige Kredite 

Unternehmen/wirtschaftlich Selbständige

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte3

Sonstige4

Kredite insgesamt2

Unternehmen/wirtschaftlich Selbständige

Privatpersonen

Öffentliche Haushalte3

Sonstige4

3.092,6 2.777,9 -314,7 -10,2

1.621,8 1.462,5 -159,3 -9,8

769,0 720,2 -48,7 -6,3

690,0 585,4 -104,6 -15,2

11,9 9,8 -2,0 -17,2

1.699,1 1.787,7 +88,6 +5,2

831,0 979,0 +148,0 +17,8

443,8 436,5 -7,3 -1,6

334,9 283,7 -51,2 -15,3

89,4 88,5 -1,0 -1,1

30.538,9 32.183,7 +1.644,8 +5,4

12.072,6 12.675,8 +603,2 +5,0

13.421,7 13.665,8 +244,1 +1,8

4.792,3 5.589,8 +797,6 +16,6

252,4 252,3 -0,1 -0,1

35.330,6 36.749,3 +1.418,7 +4,0

14.525,3 15.117,2 +591,9 +4,1

14.634,4 14.822,6 +188,1 +1,3

5.817,1 6.458,9 +641,8 +11,0

353,7 350,6 -3,1 -0,9

1  einschließlich Wechselkrediten  

2  einschließlich Wechselkrediten, erworbener Schuldscheine und Namensschuldverschreibungen 

3  inländische öffentliche Haushalte

4  Organisationen ohne Erwerbszweck und ausländische Nichtbanken



Kredite der OSV-Sparkassen nach Ländern und Kreditnehmern1

Branden- Mecklenb.- Sachsen Sachsen- OSV
burg Vorpom. Anhalt insgesamt

Unternehmen/wirtschaftl. Selbständige

2009 (Mio. Euro)

2010 (Mio. Euro)

Veränderungen (Mio. Euro)

Veränderungen (%)

Privatpersonen2

2009 (Mio. Euro)

2010 (Mio. Euro)

Veränderungen (Mio. Euro)

Veränderungen (%)

Öffentliche Haushalte3

2009 (Mio. Euro)

2010 (Mio. Euro)

Veränderungen (Mio. Euro)

Veränderungen (%)

Sonstige Kreditnehmer4

2009 (Mio. Euro)

2010 (Mio. Euro)

Veränderungen (Mio. Euro)

Veränderungen (%)

Kredite insgesamt

2009 (Mio. Euro)

2010 (Mio. Euro)

Veränderungen (Mio. Euro)

Veränderungen (%)

2.932,2 2.475,1 5.979,6 3.138,3 14.525,3

3.122,9 2.447,4 6.332,5 3.214,5 15.117,2

+190,7 -27,8 +352,8 +76,2 +591,9

+6,5 -1,1 +5,9 +2,4 +4,1

3.098,1 2.891,3 5.091,6 3.553,4 14.634,4

3.245,9 2.938,6 5.109,1 3.529,0 14.822,6

+147,7 +47,3 +17,5 -24,4 +188,1

+4,8 +1,6 +0,3 -0,7 +1,3

881,6 421,3 2.668,2 1.846,0 5.817,1

1.427,2 381,9 2.932,8 1.716,9 6.458,9

+545,6 -39,4 +264,7 -129,1 +641,8

+61,9 -9,3 +9,9 -7,0 +11,0

54,0 69,1 172,6 58,1 353,7

66,1 71,4 159,6 53,5 350,6

+12,1 +2,3 -13,0 -4,6 -3,1

+22,4 +3,4 -7,5 -8,0 -0,9

6.965,9 5.856,8 13.912,0 8.595,8 35.330,6

7.862,0 5.839,3 14.534,0 8.513,9 36.749,3

+896,1 -17,5 +622,0 -81,9 +1.418,7

+12,9 -0,3 +4,5 -1,0 +4,0

1  einschließlich Wechselkrediten, erworbener Schuldscheine und Namensschuldverschreibungen 

2  wirtschaftlich unselbständige Privatpersonen 

3  inländische öffentliche Haushalte

4  Organisationen ohne Erwerbszweck und ausländische Nichtbanken
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Marktanteile der OSV-Sparkassen1

Stand Stand Veränderung
30.09.2009 30.09.2010 2010 zu 2009

Prozent Prozent Prozent

Einlagen insgesamt

Sichteinlagen

Spareinlagen

Termingelder

Sparbriefe

Kredite insgesamt 

Unternehmen und Selbständige

darunter – Unternehmen

– wirtschaftlich Selbständige

Wirtschaftlich Unselbständige

Öffentliche Haushalte2

52,0 52,2 +0,2

44,4 44,9 +0,5

67,4 68,5 +1,1

18,2 16,1 -2,1

77,0 75,8 -1,2

29,7 29,8 +0,1

25,9 25,6 -0,3

18,4 18,3 -0,1

41,4 42,0 +0,6

33,5 33,9 +0,4

32,1 33,5 +1,4

1  Quelle: Bankenstatistische Regionalergebnisse der Deutschen Bundesbank sowie OSV

2  inländische öffentliche Haushalte

Gesellschaftliches Engagement der OSV-Sparkassen und ihrer Stiftungen 

Branden- Mecklenb.- Sachsen Sachsen- OSV-Spark. Ingesamt1

burg Vorpom. Anhalt insgesamt
Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro

Insgesamt

Kultur

Sport

Soziales

Forschung, Wirtschafts-/

Wissenschaftsförderung

Umwelt

Andere Bereiche

Anzahl der Stiftungen

13,8 6,0 23,5 11,9 55,2 61,0

2,5 1,8 6,2 3,2 13,7 18,8

5,2 1,3 6,5 3,1 16,1 16,6

2,0 0,5 6,7 1,5 10,7 10,8

0,6 0,4 0,9 0,9 2,7 2,7

0,1 0,0 0,1 0,2 0,4 0,7

3,5 1,9 3,1 3,0 11,5 11,5

14 8 33 18 73 74

1  inkl. Ostdeutsche Sparkassenstiftung



Wertpapierumsätze1 der OSV-Sparkassen nach Ländern und Wertpapierarten

Branden- Mecklenb.- Sachsen Sachsen- Insgesamt
burg Vorpom. Anhalt

Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro Mio. Euro

Käufe der Kunden
Festverzinsl. Wertpapiere
Aktien, Optionsscheine
Investmentanteile
Insgesamt

Verkäufe der Kunden
Festverzinsl. Wertpapiere
Aktien, Optionsscheine
Investmentanteile
Insgesamt

Gesamtumsatz 
der Kunden
Festverzinsl. Wertpapiere
Aktien
Investmentanteile
Insgesamt

451,9 401,5 127,3 96,9 628,4 586,1 219,4 166,3 1.427,0 1.250,8
55,7 58,1 34,2 28,3 124,8 155,7 40,5 55,4 255,0 297,5

386,3 323,4 313,6 221,5 1.125,7 920,3 488,3 450,6 2.313,9 1.915,8
893,8 783,0 475,0 346,7 1.878,9 1.662,1 748,2 672,4 3.995,9 3.464,1

438,7 369,2 138,2 113,0 558,0 442,8 270,6 163,3 1.405,5 1.088,3
52,4 55,0 30,9 25,7 111,5 142,0 36,2 52,3 230,9 275,0

448,8 389,8 338,4 288,4 1.005,0 1.006,7 413,2 443,6 2.205,5 2.128,5
939,9 814,0 507,5 427,1 1.674,5 1.591,6 720,0 659,2 3.842,0 3.491,9

890,6 770,7 265,5 209,9 1.186,5 1.028,9 490,0 329,6 2.832,5 2.339,1
108,1 113,2 65,0 54,0 236,3 297,7 76,6 107,8 486,0 572,6
835,1 713,2 652,0 509,9 2.130,7 1.927,0 901,6 894,2 4.519,4 4.044,3

1.833,8 1.597,0 982,5 773,7 3.553,4 3.253,7 1.468,2 1.331,6 7.837,9 6.956,0

1  kumulierter Jahresumsatz 2010 (Sparkassenkundendepots, S-Comfort-Depots und Deka Bank-Depots)

1  Cost-Income-Ratio = Personal- und Sachaufwand x 100 / (Zins- und Provisionsüberschuss + Nettoergebnis 

aus Finanzgeschäften + sonstiger ordentlicher Ertrag . /. sonstiger ordentlicher Aufwand) 

Cost-Income-Ratio1 der OSV-Sparkassen nach Bundesländern

Stand Stand Veränderung
2009 2010 2010 zu 2009

in Prozent in Prozent in Prozent

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

OSV-Sparkassen insgesamt

52,4 51,0 -1,4

64,8 63,2 -1,6

60,2 60,3 0,0

62,9 62,9 0,0

59,6 59,0 -0,6

2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010
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Verbands-
vorstand

Vertreter der
Mitglieder der
Verbands-
versammlung

Vorsitzender
Michael Czupalla
Landrat 
Landkreis Nordsachsen

Bodo Ihrke Stephan Loge
Landrat Landrat
Landkreis Barnim Landkreis Dahme-Spreewald
(ab 15.06.2010) (ab 15.06.2010)

Dr. Dietlind Tiemann Martin Patzelt
Oberbürgermeisterin Oberbürgermeister
Stadt Brandenburg an der Havel Stadt Frankfurt (Oder)

(bis 06.05.2010)

Frank Szymanski
Oberbürgermeister
Stadt Cottbus
(ab 15.06.2010)

Ulrich Lepsch Friedrich Hesse
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Spree-Neiße Sparkasse Oder-Spree

Uwe Schmidt Johannes Werner
Vorsitzender des Vorstandes  Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Uckermark Mittelbrandenburgische Sparkasse

in Potsdam

Klaus-Jürgen Iredi Thomas-Jörg Leuchert
Landrat Landrat
Landkreis Parchim Landkreis Bad Doberan

Dr. Paul Krüger Dr. Arthur König
Oberbürgermeister Oberbürgermeister
Stadt Neubrandenburg Hansestadt Greifswald

Andrea Binkowski Peter Siebken
Vorsitzende des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Mecklenburg-Strelitz Sparkasse Neubrandenburg-Demmin

Diedrich Baxmann Frank Berg
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin OstseeSparkasse Rostock

Stellvertretender Vorsitzender
Friedrich Stumpf
Vorsitzender des Vorstandes
Saalesparkasse

Brandenburg

Mecklenburg-
Vorpommern

Mitglieder Stellvertreter



Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied

Mitglieder Stellvertreter

Michael Czupalla Arndt Steinbach
Landrat Landrat
Landkreis Nordsachsen Landkreis Meißen

Burkhard Jung Barbara Ludwig
Oberbürgermeister Oberbürgermeisterin
Stadt Leipzig Stadt Chemnitz

Joachim Hoof Arthur Scholz
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Ostsächsische Sparkasse Dresden Sparkasse Vogtland

Michael Bräuer
Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien

Dr. Michael Ermrich Lothar Finzelberg
Landrat Landrat
Landkreis Harz Landkreis Jerichower Land

Dr. Lutz Trümper Klemens Koschig
Oberbürgermeister Oberbürgermeister
Landeshauptstadt Magdeburg Stadt Dessau-Roßlau

Friedrich Stumpf Jürgen Kiehne
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Saalesparkasse Sparkasse Burgenlandkreis

Manfred Köhler Dieter Burmeister
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes 
Salzlandsparkasse Kreissparkasse Stendal

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Claus Friedrich Holtmann
Geschäftsführender Präsident
Ostdeutscher Sparkassenverband
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Verbandsobmann Harald Menzel Andrea Binkowski
Vorsitzender des Vorstandes Vorsitzende des Vorstandes
Sparkasse Mittelsachsen Sparkasse Mecklenburg-Strelitz

Stellvertretende Verbandsobfrau

Ulrich Lepsch
Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Spree-Neiße
Stellvertretender Verbandsobmann

Reingard Pöhnitzsch Dr. Harald Langenfeld
Vorsitzende des Vorstandes Vorsitzender des Vorstandes
Kreissparkasse Döbeln Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

Michael Thomalla Jan Peter Schröder
Geschäftsführendes Geschäftsführendes
Vorstandsmitglied Vorstandsmitglied
Städte- und Gemeindetag Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern
Mecklenburg-Vorpommern 1. Stellvertreter des Vorsitzenden

Mischa Woitscheck
Geschäftsführer
Sächsischer Städte- u. Gemeindetag
2. Stellvertreter des Vorsitzenden

Weiteres Mitglied
des Verbands-
obmänner-
ausschusses

Vorsitzender
des Kommunal-
ausschusses

Vertreter
der kommunalen
Spitzenverbände

Dr. Paul-Peter Humpert Karl-Ludwig Böttcher
Geschäftsführendes Geschäftsführer
Vorstandsmitglied Städte- und Gemeindebund 
Landkreistag Brandenburg Brandenburg

André Jacob Mischa Woitscheck
Geschäftsführendes Geschäftsführer
Präsidialmitglied Sächsischer Städte- und 
Sächsischer Landkreistag Gemeindetag

Dr. Bernd Kregel Heinz-Lothar Theel
Landesgeschäftsführer Geschäftsführendes Präsidialmitglied 
Städte- und Gemeindebund Landkreistag Sachsen-Anhalt 
Sachsen-Anhalt (bis 31.12.2010)
(bis 31.12.2010)

Heinz-Lothar Theel Jürgen Leindecker
Geschäftsführendes Präsidialmitglied Landesgeschäftsführer
Landkreistag Sachsen-Anhalt Städte- und Gemeindebund  
(ab 01.01.2011) Sachsen-Anhalt

(ab 01.01.2011)

Mitglieder Stellvertreter



Stellvertreter des 
Geschäftsführenden 
Vorstandsmitgliedes
(mit beratender Stimme)

Präsidialausschuss

Wolfgang Zender
Verbandsgeschäftsführer
Ostdeutscher Sparkassenverband

Michael Czupalla
Landrat 
Landkreis Nordsachsen

Friedrich Stumpf
Vorsitzender des Vorstandes
Saalesparkasse

Claus Friedrich Holtmann
Geschäftsführender Präsident
Ostdeutscher Sparkassenverband

Harald Menzel
Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Mittelsachsen

Michael Thomalla
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied
Städte- und Gemeindetag
Mecklenburg-Vorpommern

Bodo Ihrke
Landrat 
Landkreis Barnim

Ulrich Lepsch
Vorsitzender des Vorstandes
Sparkasse Spree-Neiße
(ab 25.03.2010)

Wolfgang Zender
Verbandsgeschäftsführer
Ostdeutscher Sparkassenverband

Vorsitzender

Stellvertretender Vorsitzender

Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied

Verbandsobmann

Vorsitzender des 
Kommunalausschusses

Weitere Mitglieder

Stellvertreter des Geschäftsführenden
Vorstandsmitgliedes
(mit beratender Stimme)

Die Übersicht über alle Organe und Ausschüsse des OSV finden Sie unter www.osv-online.de. 
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Eine Übersicht über
– alle Organe und Ausschüsse des OSV, 
– ein Verzeichnis aller OSV-Mitgliedssparkassen 

mit Angaben u. a. zu Vorstand, Träger und Verwaltungsrat 
sowie Zahlen, Daten, Fakten zum Geschäftsjahr 2010 

– und eine Karte mit den Geschäftsgebieten 
der OSV-Mitgliedssparkassen 

finden Sie unter www.osv-online.de.
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